
Protokoll 
 
der 6. ordentlichen Mitgliederversammlung des Fördervereins Freibad am 
Weingarten e.V. am 25. Februar 2011 in der Gaststätte am Weingarten, 
Gärtringen 
 
 
Anwesende des Vereinsvorstandes: Günter Kruse, 1. Vorsitzender, Horst 
Nonnenmacher, 2. Vorsitzender, Thomas Jonitz, Kassier,  Peter Zahn, Helmut 
Schmidt, Christel Pellegrino, Ingrid Koch, Werner Bühler  Beisitzer und Gerhard 
Roth, Schriftführer. 
 
Anwesende Mitglieder insgesamt: 30 (einschließlich Gemeinderat Matthias Bock als 
Vertreter des erkrankten Bürgermeisters Michael Weinstein) 
Beginn: 19:30 
Ende:    21:40 
 
 
TOP 1: Begrüßung 
 
Nach der Begrüßung der Vereinsmitglieder  übermittelte Günter Kruse Grüße von 
Aidlingens Bürgermeister Ekkehard Fauth, der verhindert sei und von Gemeinderat 
Frank Hagel vertreten werde, und  von Nufringens Bürgermeisterin Ulrike Binninger, 
die sich auf einer Klausurtagung mit dem Gemeinderat befinde. Gerhard Roth wurde 
zum Protokollführer gewählt. 
 
TOP 2: Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 
Nach § 9 der Satzung wurde fristgemäß eingeladen durch die Mitteilungsblätter der 
Gemeinden Gärtringen,  Aidlingen, Deckenpfronn, Ehningen und Nufringen. 
Mitglieder in anderen Orten wurden per Brief bzw. eMail eingeladen. 
Die Beschlussfähigkeit wurde damit festgestellt. 
Anträge zur Tagesordnung lagen keine vor. Es wurde jedoch darauf hingewiesen, 
dass die Mitgliederversammlung beschließen kann, noch eingehende Anträge unter 
Punkt Verschiedenes zu beraten.  
. 
. 
TOP 3: Berichte (vorgetragen durch Günter Kruse) 
 
 
Anschaffungen im Jahr 2010 
 
Einmalig: 
 

 Fliesen im unteren Umkleidegebäude 
 DLRG-Anzüge für die Schwimmstaffel beim Freibadfest ( verbunden mit der 

vagen Hoffnung, eventuell eine DLRG-Gruppe ins Leben rufen zu können) 
 Trampolin für Kinder, das sehr gerne angenommen worden sei 

 
 
 



Wiederkehrend: 
 

 Blumenschmuck 
 Geräte, Ersatzteile etc. 
 65 Liter Benzin bzw. Ökomix für Rasenmäher, Heckenschere, Gebläse 

 
 
Arbeiten im Jahr 2010 
 

 Fliesen verlegen im unteren Umkleidegebäude (Arbeiten mit 
Gewährleistungsgarantie wurden von Dritten erledigt) 

 Kindertrampolin installiert 
 Tischtennisplatten abgeschliffen und neu gestrichen 
 Bänke ausgebessert und gestrichen 
 Wassertemperaturanzeige auf unserer Homepage eingerichtet (Temperatur 

des Freibadwassers wird alle halbe Stunde aktualisiert) 
 Spielplätze im Frühjahr auf- und im Herbst abgebaut 
 Pflege Blumenbeete und –töpfe 
 Rasen- und Heckenschnitt 
 Herbstlaub sammeln (27 Mitglieder, insgesamt 120 Stunden) 

 
Art der Arbeiten im Jahr 2010 
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580 Arbeitsstunden, verteilt auf 38 Mitglieder 
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Unterstützung im Jahr 2010 durch: 
 
 

• Martin Lutz (Rasendüngung) (Anmerkung von Günter Kruse: Durch die seit 
Jahren durch Martin Lutz erfolgte Rasendüngung habe sich die Rasenqualität 
im Freibad merklich verbessert). 

• Bauhof (Beratung, Wartung und Ausbesserung der Geräte wie Rasenmäher, 
Heckenschere und Gebläse) 

      
     Finanzielle Unterstützung: 
 
 

• Gemeinden Nufringen und Aidlingen als passive Mitglieder 
• Getränke Nonnenmacher 
• Firma Zinser und Schmidt 
• Narrenzunft Gärtringen 
• Sonja Auerbach (Kiosk) 
• Jörg Brackenhammer 
• Herbert Brösamle 
• Dieter Kienzle 
• Winfried Strittmatter 
• Ekke Leiding 
• Anna Günak 
• Jürgen Raschbacher 

 
 Günter Kruse: Allen Mitarbeitern und Unterstützern herzlichen Dank. 
 



 
 
 
Kursangebote und Veranstaltungen 2010 
 

 Wassergymnastik 
 Aquajogging 
 Tauchkurs , angeboten durch Daimler (kein Interesse) 

 
 24. Juni: Beachvolleyballturnier, Sieger FV, der das Turnier in diesem Jahr 

organisieren muss. 
 18. Juli Sommerfest bei teils schönem Wetter und erfreulichen Temperaturen 

mit 1 000 Besuchern. Herausragend die Staffeln im Klamottenschwimmen. 
 18. August: Kinderferienprogramm, das wetterbedingt ins Bürgerhaus verlegt 

werden musste, bei den Kindern trotzdem großen Anklang fand. 
 12. September: Ausbada/Klamottenschwimmen. Dies wurde zum ersten Mal 

durchgeführt und war, auch wegen des schönen Wetters, ein voller Erfolg. 
 
Mitgliederzahlen 2010 
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Zahlen 2010   2009

Gesamt 302    318

m w
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41-50 31  34 42  46
31-40 7    8 13  16
19-30 1    2 5    4
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Zur Altersstruktur meinte Günter Kruse, dass sich der FV in guter Gesellschaft mit 
vielen anderen Vereinen befinde. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



TOP 3 Bericht  von Kassier Thomas Jonitz 
 
Erläuterung der Kassenbewegungen im Jahr 2010 
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Stand 01.01.2010 20.812,23

Einnahmen Mitgliedsbeiträge/Spenden 13.360,00
Sonstige Spenden, Zinserträge 1.388,33
Sponsoring/Werbung 4.300,00
Veranstaltungen 503,04
Nebeneinkünfte (Zinsen) 102,32
Gesamteinnahmen 19.653,69

Ausgaben Büro (EDV, Porto, Papier, Gebühren) 65,28
Versicherung 960,92
Werbung, Anzeigen 221,90
Verwaltungsausgaben 1.248,10

Gebäude (Farbe, Lacke, Geräte) 2.771,21
Flächen (Geräte, Öl, Benzin, Blumen) 728,16
Gesundheit (Spielgeräte, Zubehör, Kursleitung) 2.495,21
Sponsoring (Werbetafeln, Banner, Anzeigen)
Veranstaltungen 292,77
Sonstiges (Kassendienst) 3.259,56
Betriebsausgaben 9.546,91

Gesamtausgaben 10.795,01

Stand 31.12.2010 29.670,91
 

 
Zu Ausgaben – Sonstiges (Kassendienst): Der FV übernimmt die Bezahlung einer 
400 € Arbeitskraft an der Kasse. Der Kassenbestand vom 31.12.2010 übersteigt den 
vom 31.12.2009 um rund 9 000 €. Dies resultiert aus einer Absprache mit der 
Gemeinde. Der FV hat in diesem Jahr und wird auch in den nächsten Jahren kein 
größeres Projekt in Angriff nehmen. Er wird die Finanzmittel aus Beiträgen, 
Werbeeinkünfte usw. über  zwei bis drei Jahre hinweg ansparen, um der Gemeinde 
einen größeren Geldbetrag zur Finanzierung von Neubauten (Dusche/WC, 
Umkleidetrakt, Kassenbereich, Kiosk) zur Verfügung stellen zu können. Hierzu wird 
ein Gesamtkonzept erstellt, das es ermöglicht, einzelne Bauvorhaben partiell zu 
realisieren. Dies ist mit dem Finanzamt abgesprochen. Der FV bleibt in dieser Sache 
mit Gemeindeverwaltung und Gemeinderat in Verbindung. Gemeinderat Matthias 
Bock gab allerdings zu bedenken, dass der Bedarf in der Gemeinde anderweitig 
(Schulen, Kindergärten usw.) groß sei, zweifellos mehr Priorität hätten und nicht auf 
die lange Bank geschoben werden könnten. 
 
Bericht der Kassenprüfer: 
 
Kassenprüfer Volker Wieland und Sabine Deeg fehlten beide entschuldigt. In einer 
schriftlichen Erklärung ließ Volker Wieland vortragen: Sabine Deeg und ich haben am 
31.01.2011 die Kasse des FV geprüft. Es gab wie bereits in den Vorjahren keine 
Beanstandungen. Wir empfehlen der Versammlung daher die Entlastung von 
Thomas Jonitz als Kassier.  Diese erfolgte einstimmig.  
 
TOP 4: Entlastung des Vorstands 
 
Diesen Tagesordnungspunkt übernahm der stellvertretende Bürgermeister Matthias 
Bock. Er betonte, dass ihm der FV sehr am Herzen liege. Er erinnere sich sehr gerne 



an die Anfangszeit mit vielen Gesprächen mit dem damaligen Vorsitzenden Heinz 
Koch und der Errichtung des Beachvolleyballfeldes. Es sei unglaublich, was sich 
inzwischen getan habe. Jedes Jahr habe es eine Überraschung gegeben. Er stehe 
zum Gesamtkonzept  und hoffe, dass sich bald etwas tue. Und er wies ausdrücklich 
darauf hin, dass es eben viele Dinge gebe, die man gemeinsam durchführen müsse. 
Er wünsche, dass es wie bisher weitergehe – und hoffe inständig für die 
bevorstehende Saison auf bessere Wetter. Die Entlastung des Vorstands, die Herr 
Bock empfohlen hatte, erfolgte ohne Gegenstimme. 
 
 
TOP 5: Neuwahlen  
 
Neu zu wählen waren der Zweite Vorsitzende, der Schriftführer und ein Beisitzer. 
Erster Vorsitzender Günter Kruse übernahm die Funktion des Wahlleiters. Zur Wahl 
des Beisitzers gab Günter Kruse die Erläuterung, dass keiner der bereits 
amtierenden Beisitzer derzeit zur Wahl heran stünden. Es ginge letztlich darum, 
eventuell ein weiteres Mitglied für die Arbeit im Vorstand, also einen neuen Beisitzer/ 
eine Beisitzerin zu gewinnen und zu wählen. 
Zur Wahl des Zweiten Vorsitzenden stellte sich der bisherige Amtsinhaber Horst 
Nonnenmacher zur Verfügung. Ebenso stellte sich Gerhard Roth  für die Wahl des 
Schriftführers wieder zur Verfügung. Beide wurden einstimmig gewählt und nahmen 
die Wahl an.  Für das Amt eines weiteren Beisitzers stellte sich das Vereinsmitglied 
Dorothee Colan aus Gärtringen zur Verfügung. Auch sie wurde einstimmig gewählt 
und nahm die Wahl an. 
 
TOP 6: Ziele im Jahr 2011 
 
Haushaltsplan 2011 
 
 
 Einnahmen                         Mitgliedsbeiträge/Spenden                       14.000                    
                                            Sponsoring/Werbung                                  4.500 
 
Ausgaben                            Verwaltung                                                  1.500 
                                                 (einschl. Versicherungen € 1000)                                   
                                                                                            
                                                 Flächen. Gebäude                                  1.500 
                                                  
                                                 Gesundheit                                              2.500    
                                                                                                      
                                                 Sonstiges                                                 3.000   
  
                                                 (einschl. Kassenkraft)              
 
Erläuterungen von Kassier Thomas Jonitz zu den rückläufigen Einnahmen aus 
Mitgliedsbeiträgen. Dies sei die Folge von etwas zurückgehenden Mitgliederzahlen. 
Zur Frage, wie Einnahmen aus Sponsoring und Werbung gesteigert werden könnten, 
meinte Günter Kruse, nach wie vor stehe im Freibad viel Platz für Werbung zur 
Verfügung. Die Sponsorensuche sei etwas schwieriger, da nur dann ein Sponsor 
etwas „springen“ lasse, wenn er wisse, wofür das Geld gedacht sei. Das sei – siehe 
TOP 3: Bericht des Kassiers - derzeit etwas schwierig, da größere Projekte nur 



zusammen mit der Gemeinde in Angriff genommen werden könnten. Nur für 
unbestimmte Projekte zu werben, sei schwierig. 
 
Der Haushaltsplan wurde einstimmig angenommen. 
 
 
Investitionen und Verbesserungen 
 
 

6. Ziele im Jahr 2011
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Investitionen / Verbesserungen

Skulptur (Eisbär) umrahmt von “Mössinger Sommer“ ca. € 900

Kinderwippe ca. € 1000

Badematten in Umkleide ca. € 300

Fallschutzmatten an Rutsche/Treppe ca. € 200

 
 
Hinweis von Helmut Schmidt: Das Auslegen von Fallschutzmatten an Rutsche und 
Treppe ist eine freiwillige Maßnahme, also keine gesetzliche Verpflichtung. Sie 
erfolgt auf Grund zweier kleinerer Unfälle in diesem Bereich. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Termine: 
 
 

Termine:

30. April: Maibaumstellen 
30. Juni: Beachvolleyballturnier
17. Juli: Freibadfest

Kleiderstaffel, Schnuppertauchen, Arschbomben,
Beachvolleyball, Kinderspiele

August: Sommerferienprogramm
11. September:  Saisonausklang mit „Ausbada“

Klamottenschwimmen

Gesundheit:
Wassergymnastik / Aquajogging, Di. & Fr. 10:00 Uhr
Tauchkurse, Di. 18.00 Uhr

6. Ziele im Jahr 2011

Förderverein Freibad am Weingarten e. V., Gärtringen

Mitgliederversammlung – 25. Februar 2011

 
 
Arbeiten im Jahr 2011 

6. Arbeiten im Jahre 2011
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Blumenteam
Koordination: Ingrid Koch

Laufende Pflegearbeiten
Rasen, Hecken, Bäume, Äste sammeln
Montags 9 – 12 Uhr und  1. Samstag im Monat
Koordination: Gerhard Roth

Arbeiten im Frühling ( März/April)
Eisbär und „Mössinger Sommer“
Kinderwippe aufstellen
Fallschutzmatten an Rutsche
Bühne streichen
Spielplatz und Volleyballfeld einrichten
Koordination: Helmut Schmidt

 
Zusätzlich: Fallschutzmatten am Drei-Meter-Brett 
 
Arbeiten im Herbst 
 

 Spielplätze winterfest machen 
 Herbstlaub entfernen 
 Bänke richten, Rutsche säubern 



 Verkleinerung der Hecke auf Nichtschwimmerseite 
 Koordination: Gerhard Roth 

 
 
Besucherzahlen in den letzten 20 Jahren 
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Besucherzahlen der letzten 20 Jahre
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TOP 7: Verschiedenes 

7. Verschiedenes

Förderverein Freibad am Weingarten e. V., Gärtringen

Mitgliederversammlung – 25. Februar 2011

Zur Diskussion:

Anlegen eines Bolzplatzes mit Torwand, ca. 5.000 €

Sitze an großer Treppe zum Nichtschwimmer, ca. 20.000 €

Wickeltisch im Rotkreuz Raum

 
 
Die Anlage eines Bolzplatzes fand in der Versammlung kaum Zustimmung. Zum 
einen stünde kein geeignetes Gelände zur Verfügung, zum anderen komme es bei 
den derzeitigen Verhältnissen (Spielwiese praktisch zwischen Liegewiesen) nur dann 



zu Ärger und Beschwerden, wenn das Bad sehr gut besucht sei (ca. 3000 Besucher). 
Das käme in der Saison vielleicht fünf Mal vor. Im übrigen bestünde die jetzige 
Regelung seit fünfzig Jahren und es habe noch nie Probleme gegeben. Sollte das in 
Aussicht genommene Gelände beim Grünen Tor eingeebnet werden, entstünde 
durch die Erdarbeiten ein großer finanzieller Aufwand. Tenor: Es bleibt, wie es ist. 
Zur Einrichtung von Sitzen an der großen Treppe zum Nichtschwimmerbecken, 
dessen Kosten sich  auf etwa 20.000€ (mindestens) belaufen könnten, dürfte die 
Beteiligung des Gemeinderats erforderlich werden. 
Zum Wickeltisch im Rotkreuzraum wurde vorgeschlagen, man solle doch eine 
Umfrage unter den Badegästen machen, ob dies gewünscht werde. Außerdem sollte 
in einer schriftlichen Umfrage erkundet werden, welche Einrichtungen im Freibad am 
meisten vermisst würden. 
 
Ende der Veranstaltung 21:45 
 
Datum: 
 
Unterschriften:  ____________________       _________________________ 
                           Gerhard Roth                           Günter Kruse 
        (Schriftführer)    (1. Vorsitzender) 
 
 
                       

 
 

 
 


